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1. Kreisklasse Herren Gruppe 3

Tuspo Lamspringe : TSV Gronau V 
Dienstag, 23.11.2021, 20:00 Uhr

Sieg für den Tuspo Lamspringe

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des Tuspo Lamspringe
im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 3 gegen den TSV Gronau V endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 7. Saisonspiel am Dienstagabend davon, dass der TSV Gronau
V mit 3 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere
Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten
wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fünf Sätze beharkten sich Arlt / Weiberg und Wendlandt / Born, bevor der Gast einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung
für Walter / Weiberg gegen Scheffler / Buß nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu
nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Walter / Weiberg letztendlich dann
doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Hempel-Schierz / Schnack konnten im
Spiel gegen Röhnsch / Schröter einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in
vier Sätzen. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Michael Arlt nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Mit 3:1 hatte Klaus-Friedrich Weiberg im Einzel gegen Ralf Scheffler die Nase vorn.
Beim Spielstand von 4:1ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ingo Walter
überzeugte im Einzel gegen Nicklas Born, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Fünf Sätze beharkten sich
Jan-Hendrik Weiberg und Thorsten Röhnsch, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Keine Chancen ließ
wiederum Manfred Hempel-Schierz beim 3:0 seinem Gegner Michael Buß. Ein souveräner Sieg.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Johannes Kok bei der letzlich deutlichen 0:3
Niederlage gegen Wolfgang Schröter. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Nach eher
zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Michael Arlt die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Eher wenig Gegenwehr bekam Klaus-Friedrich Weiberg bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Arne Wendlandt. Ein souveräner Sieg. Passende spielerische Mittel
hatte Ingo Walter letztlich parat, um sich gegen Thorsten Röhnsch durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der Tuspo Lamspringe nun 3 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Gronau V nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 4:6 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Wispenstein II (Tuspo
Lamspringe) bzw. gegen den SV Wülfingen (TSV Gronau V).

 Statistik:
 Tuspo Lamspringe

Doppel: Arlt / Weiberg 0:1, Walter / Weiberg 1:0, Hempel-Schierz / Schnack 1:0 
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Einzel: M. Arlt 2:0, K. Weiberg 2:0, I. Walter 2:0, J. Weiberg 0:1, M. Hempel-Schierz 1:0, J. Kok 0:1 
 TSV Gronau V

Doppel: Scheffler / Buß 0:1, Wendlandt / Born 1:0, Röhnsch / Schröter 0:1 
Einzel: R. Scheffler 0:2, A. Wendlandt 0:2, T. Röhnsch 1:1, N. Born 0:1, W. Schröter 1:0, M. Buß 0:1


